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SONDERAUSGABE

„Wer keinen Mut zum Träumen hat, hat auch
keine Kraft zum Kämpfen“

lautet einer meiner persönlichen Leitsätze. Und Mut und Kraft sind
tatsächlich Tag für Tag aufs Neue gefordert. Schließlich stehen wir mitten
im Umbruch von der Industriegesellschaft über die Dienstleistungsgesell-
schaft zur Informationsgesellschaft.
Zudem gehört die klassische Großfamilie heute längst der Vergangen-
heit an, unsere Gesellschaft und unsere Denkmuster ändern sich perma-
nent, genauso wie wir mit einem andauernden Wertewandel konfrontiert
sind. Gleichzeitig verschwinden die nationalen Grenzen in einem ge-
meinsamen Europa immer mehr und die Region gewinnt an Bedeutung.

Trotz dieser rasanten Veränderung - oder gerade wegen dieser rasanten
Veränderung - heißt unser erklärtes Ziel - gerade in der Gemeinde,
dass bei allen unseren Bestrebungen der MENSCH im Mittelpunkt
stehen muss.

Wir haben uns vor geraumer Zeit das
hohe Ziel gesteckt, dass „WALDING“
ein anderes Wort für ...

... werden soll.
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Vieles an Infra-
struktur-Er-
gänzung  ist
uns in den letz-
ten Jahren
durch eine
enorme Inve-
stitionstätig-
keit schon ge-
lungen.

Ich denke hier vor allem an die Errich-
tung des Gemeindekindergartens (6
Gruppen + 2 Hortgruppen), an den
Bau der neuen Volksschule, des Alt-
stoffsammelzentrums, des Rot-
kreuzzentrums, des Sportparks, an
die Errichtung des Kommunalzen-
trums mit seinen zehn Betrieben, an
den Bau der 27 Seniorenwohnun-
gen, an die Errichtung von zwei
Park&Ride-Parkplätzen, an den Bau von zahlreichen
Mietwohnungen, an den Bau der Bücherei, des Ju-
gendzentrums, des Kirchenparkplatzes, an die Wal-
dinger Computerakademie, an die Errichtung von
über 3 km Gehsteigen, Fahrradwegen, an die Errich-
tung dreier Ampelanlagen  usw.
Damit ist die Lebensqualität in unserer Gemeinde
sicherlich ganz enorm angestiegen. Worauf wir aber
ganz besonders stolz sind, ist die Tatsache, dass die
Gemeinde Walding nach wie vor über geordnete
Finanzen verfügt und dass wir zu der geringen An-
zahl jener Mühlviertler Gemeinden gehören, die bis
zum heutigen Tag immer ihren Haushalt  ausglei-
chen konnten.
Dies ist in einer Zeit, in der immer mehr Belastungen
auf die Gemeinden abgewälzt werden, nicht selbst-
verständlich.

Ich darf Ihnen in der vorliegenden Ausgabe der Ge-
meindenachrichten die wesentlichsten Projekte vor-
stellen, die wir dieses Jahr zu realisieren beginnen
wollen:

a) Ampelregelung  und  Kreuzungs-
ausbau im Bereich  B127  (Rohr-
bacher  Bundesstraße)  -  Ziegel-
bauerstraße  -  Palmesweg  (= Sport-
park-Kreuzung)

In diesem Bereich wurden die Vorarbeiten durch die
Straßenmeisterei Ottensheim bereits im Herbst des
vergangenen Jahres begonnen. Im unmittelbaren
Kreuzungsbereich werden die Fahrbahnflächen aus-
geweitet, sodass zusätzliche Fahrbahnstreifen zum

b) Errichtung   des   Straßen-Netzes   in
„Walding  Ost“ (Gewerbegebiet)

Da aufgrund der bevorstehenden Verampelung des
Kreuzungsbereiches Rohrbacher Bundesstraße -
Aschacher Bundesstraße (beim Donautreff in Ot-
tensheim) die nach Walding abzweigende Kepler-
straße nur mehr für Fußgeher und Radfahrer geöff-
net bleibt, wird  nicht zuletzt für die Bewohner der
dahinterliegenden Ortschaft Bach eine neue Einbin-
dung in die B 127 geschaffen. Die neue Straßenver-
bindung führt kurz nach der Brandstätterbrücke von
der Ottensheimerstraße abzweigend bis zur Ziegel-
bauerstraße und anschließend in die Rohrbacher
Bundesstraße. Gleichzeitig wird das gesamte Ge-
werbegebiet straßenmäßig aufgeschlossen.  In die
Rohtrasse wurden im vergangenen Herbst bereits
Kanal, Wasser, Gas und Strom verlegt.

Walding - ein anderes Wort für Sicherheit

Walding  -  ein  anderes  Wort für Lebens-
qualität

Im Bewusstsein, dass der Kaufkraft-Abfluss aus
unserer Region/Gemeinde ganz enorm ist und im
gleichzeitigen Reagieren auf eine vehemente Forde-
rung bei allen Bürgerbefragungsaktionen der vergan-
genen Jahre war es uns ein vorrangiges Ziel, sich
verstärkt um ein weiteres Ansiedeln von Geschäften
(nach der Ansiedlung von zehn Leitbetrieben im
neuen Kommunalzentrum) zu bemühen. Bekannter-
weise haben sich 98,7% der Waldinger Bevölkerung
dafür ausgesprochen, dass im Bereich „Walding
Ost“ (= östlich des Sportparks) neben der Ansied-
lung von gewerblichen Betrieben auch einige Ge-

Ein- und Abbiegen ermöglicht werden. Nachdem das
Problem Abwasserableitung ebenfalls bereits abge-
hakt ist, ist mit einer Fertigstellung der neuen veram-
pelten Kreuzung im kommenden Sommer zu rech-
nen. Gleichzeitig wird die Querung der Mühlkreis-
bahn ampelgeregelt und zusätzlich mit einem Schran-
ken gesichert, um für die Benützer des parallel ver-
laufenden Geh- und Fahrradweges eine größtmögli-
che Sicherheit zu bieten.

c) Errichtung einiger Geschäfte
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schäfte errichtet werden sollen. Die
meisten Nennungen verzeichnete
damals ein HOFER-Markt (378 Nen-
nungen!), vor einem Kleiderge-
schäft, einem Schuhgeschäft und
einem Drogeriemarkt. Es ist mir eine
besondere Freude, Ihnen mitteilen
zu können, dass es nach intensiven
Verhandlungen gelungen ist, eben
genau diese Geschäfte (Hofer, Vö-
gele-Schuh, Vögele-Textil, Droge-
riemarkt) nach Walding zu bekom-
men. Die dafür notwendigen Verhandlungen sind
bereits positiv abgeführt, die Errichtung soll in den
kommenden Monaten beginnen.

Dass neben der Jugend vor allem die ältere Genera-
tion in Walding einen besonderen Stellenwert ge-
nießt, ist vielleicht auch Ihnen schon aufgefallen.
Nicht zuletzt wegen der Bewohner der 27 Senioren-
wohnungen mitten im Zentrum wurde das Kommu-
nalzentrum mit Einrichtungen wie Arzt, Physiothera-
pie, Cafe, Postamt, Blumengeschäft usw. bestückt.
In Walding hat die etwas ältere Generation mit der
Einrichtung eines Seniorenbeirats ein ganz wichti-
ges  Mitsprache-Instrument  für Angelegenheiten, die

Walding - ein anderes Wort für Älterwerden
in Würde

die Senioren betreffen, bekommen. Un-
sere Gemeinde verfügt außerdem als ein-
zige Gemeinde schon seit Jahren über
ein Seniorentaxi. Dass das Rotkreuz-Ein-
satzzentrum mit seinen zahlreichen Dien-
sten vor Ort gerade für diese Generation
ganz wichtig ist, versteht sich von selbst.

Im heurigen Sommer erfolgt nun, nach
den wahrscheinlich umfangreichsten und
intensivsten Planungen, die je ein Be-

zirksseniorenheim erforderte, der Spatenstich für
das Bezirksseniorenheim am Nachbargrundstück

der Seniorenwohnanlage. In der Küche des
neuen Hauses wird künftighin auch für die Be-
wohner des Bezirksseniorenwohnheimes Gra-
mastetten gekocht. Erstmalig bei einem Be-
zirksseniorenwohnheim werden in Walding auch
34 Tiefgaragen errichtet. Seitens der Gemein-
de wird außerdem seit Monaten an einer neuen
Zufahrtstraße - abzweigend von der Ziegelbau-
erstraße - geplant. Bis auf einen einzigen Anrai-
ner haben alle anderen Grundbesitzer bereits
ihr OK für diese ortsplanerisch mehr als sinn-
volle Variante gegeben.

d) Baubeginn  für  das  Bezirkssenio-
renwohnheim

e) Bau des Postlogistikzentrums
Bekannterweise verringert die Post aufgrund massi-
ver Einbrüche im Paketbereich ihre derzeit 330 Zu-
stellpostämter in unserem Bundesland und errichtet
u. a. dafür  sogenannte „Zustellzentren“ oder Postlo-
gistikzentren. Diese Zustellzentren werden vor allem
nach geografischen, organisatorischen und bauli-
chen Aspekten eingerichtet und mittels LKW mit den
in Linz vorsortierten Postsendungen beliefert. Die
einzelnen Briefträger holen beim Zustellzentrum (Lo-
gistikzentrum) dann die Post ihres Rayons ab. Damit
sollen Einbrüche im Briefbeförderungsbereich ver-

Walding - ein anderes Wort für (arbeits-
platzmäßige und finanzielle) Sicherheit



Walding  -  ein anderes  Wort  für  Lebens-
qualität
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f) Projekt „Moderne Arbeitsplätze

Ich habe schon  betont, dass bei all´unseren Bestre-
bungen der MENSCH im MITTELPUNKT stehen
muss, dass es bei allen Bemühungen um eine merk-
bare Steigerung von Lebensqualität für die Men-
schen in unserer Gemeinde/Region geht.
Was liegt also näher, als sich dem ehrgeizigen
Ziel der „Schaffung von modernen Arbeitsplät-
zen vor Ort“ zu verschreiben: Walding hat eine
hohe Wohnqualität, wir verfügen über moderne Kin-
derbetreuungseinrichtungen (Kindergarten, Hort, El-
tern-Kind-Zentrum), wir verfügen über moderne, zeit-
gemäße Freizeiteinrichtungen (Sportpark), bekom-
men in einer Zeit, in der 47 oö. Gemeinden überhaupt
keinen Nahversorger mehr haben, zusätzliche Ge-
schäfte, usw.-    Sollte es nicht eine weitere Steige-
rung an Lebensqualtität bedeuten, wenn jetzt für viele
auch noch die Möglichkeit eines modernen Arbeits-

platzes vor Ort besteht? Der in den letzten Jahren
eingeschlagene Weg (= Verdopplung der Betriebe
und Beschäftigten innerhalb von zehn Jahren!) könn-
te damit sinnvoll abgerundet werden ...

Nicht zuletzt bedingt durch die unmittelbare Nach-
barschaft zum Ostblock (bis zum Jahr 1989) verfügt
unsere Region über viel zu wenig qualifizierte Ar-
beitsplätze. Ein hoher Bevölkerungsanteil pendelt
nach wie vor - wie im längst zu Ende gegangenen
Industriezeitalter - nach Linz aus; die wenigen Haupt-
verkehrswege sind vollgestopft von gestressten
Pendlern, die zudem enorme finanzielle und zeitmä-
ßige Einbußen und somit verminderte Lebensquali-
tät auf sich nehmen müssen;  eine überregionale
Abhilfe dieser Situation ist nicht in Sicht ...
Gemäß meinem Motto: Wenn uns schon die „hohe
Politik“ keine Lösungsansätze anbietet, so wird es
doch nicht verboten sein, sich auch als kleiner regio-
naler Dorfbürgermeister Gedanken zu machen, wie
man zu Lösungsansätzen kommt und nicht nur mit
den Wölfen mitheult ... - bin ich mit jedem Tag von

meiner Idee überzeugter gewor-
den:
Walding wird sich die neue Tech-
nologie zunutze machen und das
Pilotprojekt „Moderne Arbeitsplät-
ze“ starten. Im Bereich der Haupt-
verkehrsadern B 127, B 131 und
Gramastettner Landesstraße bzw.
der Mühlkreisbahn soll ein zu-
kunftsträchtiges Projekt realisiert
werden, das im Schnittpunkt von
bester Wohnqualität, modernster
Freizeit- und Nahversorgungsin-
frastrukutr,  zeitgemäßer Kinder-
betreuungseinrichtungen usw. die
Abrundung des Begriffes „Lebens-
qualität“ bedeuten sollte:

Qualitativ hochstehendes Wohnen und  Arbeiten in
der Region/vor Ort.
Die Vorteile dieser intelligenten neuen Arbeitsplätze
liegen nicht nur für „passionierte“ Stauer oder wieder-
einsteigende Frauen auf der Hand - vielmehr könnte
der Standort Walding, die Betriebe der Region, ja die
ganze Region um Walding davon enorm partizipie-
ren.  Da es vergleichbare Vorhaben derzeit noch
nicht gibt,  wird das ganze Kompendium dieses
zwischen 60 bis 100 Arbeitsplätze umfassenden
Pilotprojektes derzeit von hochkarätigen Wirtschafts-
fachleuten, die ebenfalls von der Idee begeistert und
fasziniert sind,  untersucht und optimiert, gleichzeitig
werden verschiedene Variationen der Realisierung
profimäßig aufbereitet.

Ihr Bürgermeister LAbg. Josef Eidenberger

mieden werden; zurzeit erstreckt sich das Postmo-
nopol nämlich nur auf Sendungen bis 350 g, bei
Sendungen über 350 g hat die Post Mitbewerber.
Seitens unserer Gemeinde erfolgte eine progressive
Bewerbung um diese neue Einrichtung, die für die
Gemeinden Ottensheim, Goldwörth, Feldkirchen und
Walding dienen  soll. Schlussendlich sind in dieser
neuen Einrichtung zwischen 22 und 25 Postbedien-
stete aus unserer Region beschäftigt; einerseits kann
diesen Bediensteten der wertvolle Arbeitsplatz vor
Ort erhalten werden, andererseits rechnet sich die
Investition für die Gemeinde nach einigen Jahren in
Form von erwartbarer Kommunalsteuer.

Das Postlogistikzentrum, das im Gewerbegebiet
„Walding Ost“ (gegenüber Sportpark) errichtet wird,
soll noch heuer in Betrieb gehen.
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Finden Sie einen prägnanten Namen für unse-
ren  Waldinger Gewerbepark in „Walding Ost“
(östlich des Sportparks) und teilen uns diesen mit!
Bekannterweise werden dort ab Frühjahr 2002
neben einigen Geschäften Gewerbebetriebe er-
richtet.

Für die besten Vorschläge stehen Gutscheine
im Wert von 250,-- Euro (= S 3.440,--) zur Verfü-
gung!

Schicken  Sie  untenstehenden  Abschnitt  mit
Vorschlag für eine Bezeichnung  des  Gewerbe-
parks  an die  Gemeinde Walding, Hauptstraße
19, 4111 Walding

Einsendeschluss ist der 28. Februar 2002

Machen Sie mit!
Finden wir gemeinsam einen Namen!

________________________________________________________
Vorschlag für Bezeichnung des „Waldinger Gewerbeparks“

___________________________ __________________________________
Name Vorname

___________________________ __________________________________
Anschrift PLZ / Ort

... bitte ausschneiden und ans Gemeindeamt Walding schicken oder abgeben!  Das Porto wird selbstverständlich von uns übernommen

Anmeldungen  sind bis 17. Februar 2002
beim  Gemeindeamt  möglich.

Zeckenschutzimpfung
Tel.-Nr.:
07234 / 82302

Die Telefonnummern:

Dr. Falkner 82616
Dr. Mayr 84290
Dr. Schönbeck 0732/221565
Dr. Moshammer 0732/221021
Dr. Allerstorfer 82507
Dr. Lunzer 82682

Ärztedienst
02.Mär Dr. Moshammer, Puchenau
03.Mär Dr. Moshammer, Puchenau
09.Mär Dr. Falkner, Walding
10.Mär Dr. Falkner, Walding
16.Mär Dr. Schönbeck, Puchenau
17.Mär Dr. Schönbeck, Puchenau
23.Mär Dr. Allerstorfer, Ottensheim
24.Mär Dr. Allerstorfer, Ottensheim
30.Mär Dr. Moshammer, Puchenau
31.Mär Dr. Moshammer, Puchenau

Personalausweise  in
Scheckkartenformat

Seit  9. Jänner 2002 werden die österreichischen
Personalausweise in Scheckkartenformat ausge-
stellt.
Antragsformulare sind beim Gemeindeamt und bei
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung er-
hältlich.

Ablauf der Ausstellung:
- Antragstellung direkt bei der Bezirkshauptmann-

schaft Urfahr–Umgebung
- Datenübermittlung an die österreichische Staats-

druckerei
- Prüfung und Vergabe der Personalausweisnum-

mer
- Übermittlung an Austria Card
- Produktion des Personalausweises
- Übermittlung des Personalausweises per Post

direkt an den Antragsteller

Die kosten von  € 56,00 bleiben unverändert. Von der
Antragstellung bis zur Zusendung des fertigen Per-
sonalausweises ist derzeit mit ca. 3 Wochen zu
rechnen.

Bebauungsplan Nr. 40

Die Gemeinde beabsichtigt den Bebauungsplan mit
der Nr. 40 - „Jörgmayrstraße“ zu erstellen.
Der Bebauungsplan soll im Zentrum der Gemeinde
Walding - entlang der Jörgmayrstraße - die Bebau-
ung von 6 Bauparzellen, von denen zwei noch unbe-
baut sind, regeln. Weiter soll die Grundlage geschaf-
fen werden, im Falle von Veränderungen auf den
betroffenen Bauparzellen die Siedlungsstraße
“Kapellenweg“ entsprechend auszubauen, um die
Verkehrssicherheit in diesem Bereich zu erhöhen.
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Das TiPi möchte sich herzlich
bei Markus Henisch und sei-
nen Mitgliedern des Top Ak-

tiv Fitness-Studio
für  die  großzügige
Spende  in  Höhe
von  € 900,— (ATS
12.384,27) bedan-
ken.
Ermöglicht wurde
dies durch eine Ge-
schenkeversteige-
rung bei der Top Ak-
tiv-Punschparty am
21.12.2001.

Die Bezirksstelle Urfahr-Umgebung des
Österreichischen Roten Kreuzes

lädt zu folgenden
ERSTE-HILFE-KURSEN ein.

OTTENSHEIM:
Beginn: Dienstag, 26.02.2002 - 19.30 Uhr

Polytechnische Schule
ST. GOTTHARD/ROTTENEGG:
Beginn: Dienstag, 26.02.2002 - 19.30 Uhr

Gemeindeamt
Anmeldung zu Kursbeginn / Kursbeitrag: € 7,00

Frau Gerlinde Merl,
Weinbergstraße 18, er-
reichte in Salt Lake City
(anl. der Olympischen
Spiele) bei einem interna-
tionalen Patchwork- und
Quilt-wettbewerb bei den
„Nontraditional Quilts“ den
3. Platz.

Titel:
„Different Pieces in Peace“
Der Wandbehang ist gearbei-
tet aus teilweise sehr alten Stoffen, Leinen aus dem
Mühlviertel, Seide und amerikanischen Patchworkstoffen.Es
sollte eine Metapher sein für die Möglichkeit des friedlichen
Zusammenlebens von Menschen unterschiedlicher Her-
kunft, Kultur, Rasse und Religion.

Wir gratulieren allen drei recht herzlich!

Angeboten bzw. angenommen werden von Größe
0 bis ca. 16 Jahre - keine Flohmarktsachen!

WO: in der Turnhalle der Volksschule
WANN: Annahme der Ware:

Freitag,   8. März 2002
15.00 - 20.00 Uhr

Verkauf: Samstag,   9. März 2002
8.00  - 16.00 Uhr

Auf eine rege Beteiligung und zahlreiches Erschei-
nen freut sich    der Elternverein Walding

BASAR des Elternvereins

Walter Pils (Semleitnerweg 16) wurde zum
Konsulenten der OÖ Landesregierung ernannt

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde am 13.
Dezember 2001 der bis zu seinem
Übertritt in den Ruhestand bei der Zollwache sowie
der Finanzlandesdirektion beschäftigte
Walter Pils zum Konsulenten für Volksbildung
und Heimatpflege für den Aufbau und die
Betreuung der Finanz und Zollgeschichtlichen Samm-
lung in den Ge-
bäuden der
Finanzlandesdi-
rektion Ober-
ö s t e r r e i c h
ernannt. Herzli-
che Gratulation!

Arnezeder Judith ge-
winnt den OÖ Landesfamili-
enpreis 2001

Seit drei Jahren werden in Ober-
österreich die „Familien-Os-
cars“ vergeben. Mit diesem
Landesfamilienpreis will das
Land OÖ einen Anstoß für neue
Ideen, Aktivitäten und Initiativen

geben, die es den Familien erleichtern, ihre Aufgaben
zu erfüllen. Ziel ist die öffentliche Bewusstseinsbil-
dung für die Probleme und Bedürfnisse von Familien
mit Kindern und neue Ideen für mehr Familien und
Kinderfreundlichkeit in den verschiedenen Lebens-
bereichen bekannt zu machen.

Judith Arnezeder (Jörgmayrstr. 10) ist
Kindergartenpädagogin im Übungskindergarten
Honauerstraße. Ihr eingereichtes
Kommunikationsprojekt „VERSTEHEN und
VERSTANDEN  werden“ hatte zum Ziel, ein Klima
des Verstehen- und Verstandenwerdens zu schaffen
zwischen Eltern, Erziehern, SchülerInnen der BBA
für Kindergartenpädagogik und den
Kindergartenkindern.
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für
OÖ lädt zur Blutspendeaktion in der Gemeinde
WALDING  ein!

Dienstag, 5. Februar 2002
von  15:00 - 20:00 Uhr

Mittwoch, 6. Februar 2002
von  15:00 - 20:00 Uhr

Blutspendeort:  ROT KREUZ HAUS
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit
Ihrer Hilfe können wir Leben retten !

Laut  BLUTSICHERHEITSGESETZ bitte Licht-
bildausweis mitnehmen!

Tierärzte-Wochenenddienst
im Bezirk Urfahr

Mag.  A. Niedermayr, Feldkirchen  - 07233/6044
Mag. K. Höchtl, Ottensheim - 07234/82543
Mag. R. Würmer, Feldkirchen - 0664/2342986

Feb.: 9. - 10. Würmer
16. - 17. Niedermayr
23. - 24. Höchtl

März: 2. - 3. Würmer
9. - 10. Niedermayr
16. – 17. Höchtl
23. – 24. Würmer
30.  - 31. Niedermayr

ab 15 Uhr: Ramba-Zamba
auf der Terrasse
Sekt- und Seidel-Bar

ab 19 Uhr: Livemusik im Lokal
Achtung Eisschützen!

Auf Vorbestellung koch wir auch unser gutes „Bratl
im Reindl“, Krenfleisch, Speck- und Haschee-
knödel, Surripperl u.v.m.

Erste Einzahlung des „Sparverein Cafè am
Platz“ am 2. Februar 2002, 19 Uhr.

Jede(r) ist herzlich eingeladen!

Das Gemeindeamt Walding bietet zehn ge-
brauchte 17 Zoll Monitore zum Verkauf an.
Nähere Informationen (Marke, Modell, Preis):
07234 / 82302 / 87 - Hr. Sonnleitner oder per
email: sonnleitner@walding.at
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Neue Praxis in Walding
Eine neue Form der Medizin möchte die praktische Ärztin
Dr. Margarethe Fliesser in ihrer Ordination für Allgemein- und
Ganzheitsmedizin zugänglich machen, die mit Februar 2002
in Walding, Blütenweg 4, eröffnet.

Die ehemalige Or-
dination von Dr.

Mayr wurde hierfür gänzlich neu gestaltet. Die Pati-
enten sollen hier eine entspannte und beruhigende
Atmosphäre erleben.  „Mir ist besonders wichtig, dass
sich meine Patienten mit ihren Problemen umfas-
send versorgt fühlen. Mit meiner Medizin behandle
ich nicht nur Krankheitssymptome, sondern stelle den
Menschen als Einheit von Körper und Geist in den
Vordergrund.“, meint Fr. Dr. Fliesser.

In ihrer mehrjährigen Arbeit an Linzer Krankenhäu-
sern konnte sich Fr. Dr. Fliesser profunde Kenntnis-
se als Allgemeinmedizinerin aneignen. In vielen Zu-
satzausbildungen erweiterte sie ihr
schulmedizinisches Wissen hin zu einer neuen,
ganzheitlichen Medizin. Diese neue medizinische
Methode basiert auf den Erfahrungen jahrtausende-
alter Kulturen, die nun wiederentdeckt und weiter-
entwickelt werden. Mit Akupunktur, Ayurveda,
Ernährungsberatung und schulmedizinischer Dia-
gnostik spürt Frau Dr. Fliesser den Kern der Erkran-
kung auf und versucht damit eine ganzheitliche Hei-
lung herbeizuführen.

“...der Arzt der Zukunft  wird keine Medikamente
verordnen, er wird sich für seinen Patienten inter-
essieren, sich um seinen Körper und seine Ernäh-
rung kümmern und um die Ursache und die Verhü-
tung von Krankheiten...“

Thomas A.Edison,1847-1931

Fr. Dr. Fliesser bittet um Terminvereinbarung, damit
sie ihre Patienten ohne Wartezeiten behandeln kann.

Neben der klassischen hausärztlichen Tätigkeit bie-
tet Frau Dr. Fliesser folgende Schwerpunkte an:

- Akupunktur
- Ayurveda-Medizin
- Vorsorgeuntersuchungen

(Kosten werden vollständig von der Krankenkas-
se getragen)

- Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
- Ernährungsberatung
- Raucherentwöhnung
- Erstellung eines persönlichen Gesundheitspro-

gramms
- Notfallmedizin
- Betreuung von Müttern vor und nach der Geburt
- Altenmedizin für pflegebedürftige Menschen

„und um mit dieser Medizin Erfolg zu ha-
ben, ist viel Zeit für den einzelnen Patien-
ten nötig. Diese Zeit nehme ich mir...“

Fr. Dr. Fliesser - Tel.: 07234 / 841 21

„Der alte Arzt spricht lateinisch, der junge
Arzt englisch. Unsere Ärzte sprechen die
Sprache des Patienten.“

Als Bürgermeister sehe ich es als mein vorran-
gigstes Ziel an,  dass die Lebensqualität in
unserer Gemeinde/Region in allen Bereichen
ständig spürbar erhöht wird. Ich freue mich au-
ßerordentlich, dass ab Februar drei praktische
Ärzte in unserer Gemeinde zur Verfügung ste-
hen, deren gemeinsame Maxime ist, nicht nur
nach bestem Willen zu helfen bzw. das Lebens-

alter ihrer Patienten zu verlängern, sondern mit
ihrer effizienten  Arbeit vor allem deren Lebens-
qualität zu erhöhen.
Ich wünsche Dr. Margarethe Fliesser, die im
Haus ihrer Eltern (Dr. Totschnig) in Walding,
Blütenweg 4,  ihre neugestaltete Ordination dem-
nächst eröffnet, viel Erfolg und bin davon über-
zeugt, dass ihre hochgesteckten idealistischen
Behandlungsmethoden zum Wohle der Bevöl-
kerung von Walding und Umgebung erfolgreich
sein werden.

BGM LAbg. Josef Eidenberger
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Einzelreitsunden, Gruppenreitstunden, Ausritte, Reitwochen, Kutschenfahrten, Reiterprüfungen, Vor-
führungen, Veranstaltungen, Reitvereinsstammtisch,...

Organisation: Tierarzt  Mag. Robert Würmer (Kleintiere und Pferde)
Schloss Mühldorf 1, Feldkirchen/D.
Ordinationszeiten: Mit.- Fre. 17.00 - 19.00 (Kleintiere)
Tel.: 0664/2342986

Reitunterricht: Frau Karin Gaderbauer
Tel.: 0664/5045715 Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Reitstundentermin!

Reitwochen:
1. Termin: 24.- 29. März  (Erwachsenenreitwoche für Anfänger und Fortgeschrittene)
2. Termin: 30. Juni- 05. Juli (Jugendliche von 8 bis 15 Jahre)
3. Termin: 14.- 19. Juli (Jugendliche)
4. Termin: 28. Juli- 02. August (Jugendliche)
5. Termin: 11.- 16. August (Jugendliche)
6. Termin: 25.- 30. August (Jugendliche)

Was tut sich bei einer Reitwoche?

· Es wird täglich außer Freitag zweimal geritten (à 45 min.)
· Der Umgang mit den Pferden soll selbstverständlich werden (putzen, satteln, zäumen, Hufpflege,...)
· Eine Kutschenfahrt mit der Milkakuh!
· In der Tierarztpraxis macht der Theorieunterricht Spaß und fördert den praktischen Fortschritt.
· Bei einem Malwettbewerb kann man sogar Geld gewinnen.
· Der Besuch vom Hufschmied ist ein imposantes Erlebnis
· Eine Rätselrally mit anschließender Schatzsuche, überprüft den bereits gelernten Stoff.
· Bei Lagerfeuerromantik und Gitarrenklängen erscheint vielleicht sogar der Schlossgeist.
· Bei der Abschlussdisco gibt es neben guter Musik
       ( eigene CD-s mitbringen) viele lustige Einlagen...
· Im Tiergarten Maier wird der Kamelführerschein vielleicht bestanden.
· Nächtigung und Vollpension im Schloss.

Am 10. September 2002 wird vom Reitverein Schloss Mühldorf eine Reiterpass- und Nadelprüfung
organisiert. Es muss eine Dressuraufgabe geritten, mehrere Hindernisse gesprungen werden und ein
Stoffgebiet von etwa 120 Seiten wird mündlich geprüft.

REITUNTERRICHT

AUF
 SCHLOSS MÜHLDORF

Ø bezahlte Einschaltung
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Betriebsurlaub in den
Semesterferien vom
19. bis einschließlich
23. Februar 2002

Ihr Team von Haar-
mode KARL
haarmodekarl@netway.at
www.haarmodekarl.at
Tel.: 07234/84031

Lehrling  wird  aufge-
nommen!

Landwirtschaftliche Fachschule Katsdorf
als Abendschule

Informationsabend: Dienstag, 5. März 2002, 19.30 h

Haltstell’ Walding  Rechberger  sucht ab sofort
Reinigungskraft (MI, FR, SO von 6 - 8 Uhr)

Tel.: 07234 / 8 55 77

Suche dringendst Reinigungskraft ( 1 x wöchent-
lich) nach Vereinbarung

Tel.: 07234 / 877 07

Schülereinschreibung Landesmusikschule
Ottensheim, Bahnhofstr. 7 - Tel.: 07234 / 820 94

11. - 22. März 2002 von 9 - 12 Uhr
und Mo., Mi., Fr. von 15 - 18 Uhr

Verkaufe  aufgeschlossenen  Baugrund  mit
632 m² - sonniger Südhang - Walding, Höhenstraße

Tel.: 0664 / 65 73 945

Einladung des Obst- und Gartenbauvereines
Walding:

Diavortrag
„Baumschnitt und Feuerbrand“

Mittwoch, 6. Februar 2002, 19.30 Uhr
Gasthaus Bergmayr

Praktischer Baumschnittkurs
im Pfarrhofgarten

Freitag, 8. März 2002, 14 Uhr

Jahreshauptversammlung
mit Diavortrag

von Felix Grünberger, Andorf
„Die Kräuter in meinem Garten“

am Mittwoch, 17. April 2002, 19 Uhr
Gasthaus Bergmayr

Verschiedene Gegenstände - vor
allem Einkaufskörbe - wurden in
der Bücherei Walding vergessen.

Diese bitte abholen!

Ø bezahlte Einschaltung



Sehr erfolgreich ist die Jugendarbeit des Radclubs
RC ASKÖ NF Mazda Eder Walding in Zusammen-
arbeit mit dem Sportpark Walding.

Der Sportpark - mit seiner permanenten
Mountainbike-Strecke hat sich im Vorjahr zum MTB-
Trainingszentrum entwickelt. Jeden Dienstag ab 18
Uhr werden die Jugendlichen vom staatlich geprüf-
ten Trainer Karl Hammerschmid in die MTB-Technik
eingeweiht und Ausdauer für die Rennen getankt. Der
Erfolg war dementsprechend und die Waldinger
MTB-Jugendgruppe ist innerhalb eines Jahres zur
erfolgreichsten Jugend-Renngruppe Österreichs
geworden.

Beim Bike-Opening am 23. und 24. März 2002
wird neben der großen Fahrradmesse auch die Bike-
Saison erföffnet.

Samstag, 23. März - Mountainbike-Eliterennen mit
internationaler Beteiligung
Sonntag, 24. März - 1. OÖ Jugendcup-Rennen der
Saison 2002


